
        

 
 

 

Der Fachbereich für Wirtschaftswissenschaften der Andrássy Universität 
Budapest lädt Sie herzlich ein zur 

 

 ABSCHLUSSKONFERENZ  
 DES AAL-FORSCHUNGSPROJEKTS  

 EXPERIENCE KEEP PEOPLE ACTIVE (EXPACT)  

 (ACTIVE AND ASSISTED LIVING PROGRAMME 2014-2016)  

 
ORT: Andrássy Universität Budapest, Andrássy-Saal 

ZEIT: Montag, 24. Oktober 2016, 16.00 – 19.00 Uhr  
SPRACHE:  Die Veranstaltung findet in ungarischer Sprache statt.  
ANMELDUNG:   Wenn Sie teilnehmen möchten, melden Sie sich bitte bis zum 20. Oktober 

2016 bei Éva Gazda per E-Mail (eva.gazda@andrassyuni.hu) oder per 
Telefon (+36 70-324 4283) an. 

 

PROGRAMM 

16.00 – 
      16.05 

BEGRÜßUNG UND ERÖFFNUNG  

Prof. Dr. Martina Eckardt, Prof. Dr. Stefan Okruch – Andrássy Universität Budapest, Leitung 
des AAL-ExpAct – Forschungsprojekts 

16.10 –  
      16.25 

ERGEBNISSE UND ZUKUNFTSAUSSICHTEN DES EXPACT FORSCHUNGSPROJEKTS AM BEISPIEL 

DER UNGARISCHEN PILOTANWENDUNG  
Petra Bölöni, Éva Gazda – Andrássy Universität Budapest, Wissenschaftliche Mitarbeiterinnen 

16.30 –  
     16.45 

CEDARNET – EXPACT: VERSUCH EINES PARADIGMENWECHSELS 
Erika Sárközy – Erasmus Institut für Bildung, Kommunikationsforschung und Strategieanalysen, 
Geschäftsführerin  

17.00 –  
     17.15 

AKTUALITÄT UND RELEVANZ VON EXPACT FÜR UNGARN  
Dr. Katalin Talyigás – Stiftung für Soziale Innovation, Geschäftsführerin 

17.20 –     
     17.35  

EXPACT – DIE INNOVATIVE IKT-LÖSUNG FÜR NACHBARSCHAFTSHILFEN AM BEISPIEL DER 

ZEITBANK TELFS 
Pia Binder – Universität Innsbruck, wissenschaftliche Mitarbeiterin 

KAFFEEPAUSE 

18.00 –  
      18.10 

AAL PROJEKTE – MÖGLICHKEITEN UND GRENZEN  
Dr. Péter Hanák – Technische Universität Budapest, Lehrstuhl für Steuerungstechnik und 
Informatik, Wissenszentrum für Gesundheitstechnologien - Wissenschaftlicher Mitarbeiter, 
Direktor 

18.15 –  
     18.30 

HILFE ZUR SELBSTHILFE: DIE PERSPEKTIVE EINES „ERFAHRUNGSANBIETERS“  
Ferenc Markovits –Redakteur, Regisseur und Lehrer, Freiberufler 

18.35 – 
     18.50 

„SENIOREN SIND ANDERS“: DIE PERSPEKTIVE EINES „ERFAHRUNGSNACHFRAGERS“  
Márton Kulinyi – Experte für Beschäftigungspolitik 

DISKUSSION 

 
 


